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Agenda 

1 Einleitung und Rahmenbedingungen 

2 Ertragsbildende, -reduzierende Faktoren 

3 Pflanzenernährung, Besonderheiten im Trockengebiet 

– CaO 

– P2O5 

– K2O 

– Mikronährstoffe 

– N03  NH4 
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Einleitung  
Rahmenbedingungen 







Quelle: Falk Böttcher 



3.02.20XX Beispiel für einen Fußzeilentext 10 



3.02.20XX Beispiel für einen Fußzeilentext 11 Quelle: LFULG , Grunert 



Fazit zur Einleitung 
1 Klimawandel 

 meteorologisch, trocken und v.a. heiß 

 gesellschaftlich, am Regal endet die Moral  

 ideologisch, Argumente oder Sichtweise 

 finanziell, Deflation - Inflation 

2 Kosmetik oder Reparaturstickstoff sind verboten 

3 Pflanzenbauliches Können rückt in den Vordergrund 

4 Landwirtschaft die Zukunftsbranche... 
 



Ertragsbildende, -
reduzierende Faktoren 

 



Zufluss/ speisende Faktoren: 
Sonnenenergie, Temperatursumme, CO2,  
 

Fassinhalt: 
Gebundene Sonnenenergie, Photosyntheseleistung 
je m² ober- und unterirdisches Pflanzenwachstum 
 
 

Fassdaube: 
Nähr –element 
 

Abfluss/ reduzierende Faktoren: 
Gekennzeichnet durch Höhe und Breite 
 

Fassring: 
Bodenstruktur und Gefüge, Fruchtfolge,  
Antagonismen, Gifte, Schädlinge  
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Quelle: Frank Hertwig 
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3.02.20XX Beispiel für einen Fußzeilentext 17 



Gräser und Kräuter auch 
mechanisch regulieren 

18 



19 



3.02.20XX 20 



Gelbrost als K.O. Kriterium 
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Schaderreger außer 
Kontrolle 
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Schnecken, Mäuse, 
Laufkäfer 
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Standfestigkeit, Pro und 
Contra 
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Fazit zu Ertragsfaktoren 

1. Bodenbearbeitung und Aussaat als Erfolgsgarant für 
optimale Wurzelausbildung und Pflanzenernährung 

– Schlagkraft erhöhen, optimale Phasen besser ausnutzen 

– v.a. Drillkapazität pro Tag ausbauen 

2. Integrierten PS mit alle Prognosemodellen und Hilfsmitteln 
besser nutzen um gebildete Erträge auch umzulagern und 
erntbar zu halten. 

3. Stetiges Pflanzenwachstum als Ziel  

– Erosionsschutz 

– Garebildner 

– Nährstoffspeicher  

 



Pflanzenernährung CaO 

CaO 

 Ca²+ 

 C03 / OH- 

 pH Wert Wirkung  

 Bodengefüge Wirkung 

 

Was kostet Dein Kalk? 

  



Quelle: Bierdeckel, Boden, Unterfrauner 
Labor 















Quelle: LAD Bayern 



Kohlensaurer Kalk oder 
doch Sand 
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Gips - Calcium und 
Schwefelquelle 
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3.02.20XX 38 
Quelle: LAD Bayern 



3.02.20XX 39 



Pflanzenernährung P2O5 

Phosphor der unterschätzte Nährstoff  



Quelle: LAD Bayern 











Quelle: LAD Bayern 





Quelle: Grank Hertwig K+S Kali 







Quelle: LAD Bayern 



Quelle: LAD Bayern 

























Quelle: LAD Bayern 



39,5 kg N 6 kg S 

Raps, Gerste und Roggen in einer Gabe 
Weizen 1+2 Gabe und 3+4 Gabe zusammen stabilisiert 



Termin der Anschlussgabe 
? 
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Abschlussdüngung 2023 



Fazit zur Pflanzenernährung 

1. Nährstoffe werden entsprechen ihre Bedeutung ins 
Optimum geführt 

– Regelmäßige Bodenuntersuchung, bei Bedarf Pflanzenanalyse 

– Breite Dauben  (Ca, P, K ) als erstes, Mikros je nach Gefahr 

2. Nährstoffwirksamkeit vor Preis 

– Hochwertige Kalke, wasserlösliches P 

– Chelate vor Karbonaten 

3. Pflanzenernährung ist dem Pflanzenwachstum immer 10 Tage 
voraus 

– Rechtzeitiger Beginn der Beprobung 

– Wirkgeschwindigkeit der Dünger nutzen 



Variante dt/ha
UK 38,9
1. Gabe KAS 24.2. 89,8
1. Gabe KAS 21.3. 84,4
1. + 2. Gabe Alzon 24.2. 91,5







Vielen Dank 
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